
 

 

 

 

Gestärkt aus der Krise 
Umsatzeinbruch bedeutet auch Auslastungseinbruch und damit freie Kapazitäten der 
Organisation, die genutzt werden können. 

In der Regel fehlt die Zeit bei gutem Geschäftsgang, sich Gedanken zu machen über 
die Betriebsabläufe in allen Bereichen. Hier einige Anregungen dazu: 

 Wie nimmt der Kunde ihre Unternehmung und ihr Dienstleistungsangebot 
wahr? 

 Sind alle Organisationabläufe kundenfreundlich, transparent, effizient, zeitnah 
und kostendeckend?  

 Gibt es Arbeitsabläufe, die optimiert werden können? 
 Sind alle Stellenprofile den aktuellen Marktbegebenheiten und - Position 

angepasst 
 Gibt es neue Kundensegmente, die mit dem aktuellen Produktportfolio geprüft 

und akquiriert werden können? 
 Gibt es Aus- und Weiterbildungspotential Ihrer Mitarbeiter/Innen? 
 Gibt es Altlasten in der Projektbearbeitung und Lagerorganisation? 

Erfahrungsgemäss sind mit der Prüfung und bei Potential Reorganisation der oben 
erwähnten Beispiele Kosten einzusparen. Es entstehen dadurch neue Chancen im 
Vertrieb, Marketing, Kommunikation, Organisation und Kosteneinsparungen, die sich 
direkt auf Ihre Ergebnisrechnung auswirken können und das Unternehmen stärken. 
 
Mögliche Ansatzpunkte für eine Reorganisation: 

 Reorganisation der Führung 
 Reorganisation von betrieblichen Abläufen 
 Auflösung und Neubildung von organisatorischen Einheiten 
 Reorganisation der IT 

 

 
Bringen Sie eine andere Optik und neuen Schwung in interne und externe 
Abläufe sowie in die verschiedenen Marketingbereiche.  
 


